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Executive

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der löblichen
^ k. Finanzprocuratur in Laibach
dle executive Versteigerung des dem
H"rn Johann Gregoritsch gehörigen,
gerichtlich auf 6000 f l . geschätzten
H""ses, des auf 500 fl. geschätzten
Gartens nebst Harpfe, und des auf
A ) 0 fl. geschätzten Schoppens nebst
Dreschtenne, vorkommend im Grund-
duche der Stadt Nudolfswcrth 8ud
^ectf.-Nr. 25, 12, 123/1 und 145/1,
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
"gsatzungen, und zwar die erste auf den

.. 26 . August ,
"e zweite auf den

2 3 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

28 . O k t o b e r 1 8 7 0 ,

iedesmalBormittaqsvon lObis 1 lUhr,

^n dem kreisgerichtlichen Berhandlungs-

saale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Va-
dimn zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 5. Ju l i 1870.

(1642^3) ssir"^?^

Vckalllltlllachuttg.
Vou dem t. l, Bczillögcrichlc Sciio^

sctsch wild mil Bezug auf das Eoicl vom
8. Mai l. I , Z. 1175), kundgemacht, duß
in der Exccutioni'sachc dcS Martin Sre<
botnak von Lucgg gegen Andreas Nallatcn
von Prcwald bci resultatSloscr ersten, zur
zweiten auf den

9. A nan st 1870
anberaumten Fcilbielunss dcr «egnelischen
Ncalilät acschlittcn weiden wild.

K. s. Ärzi,ehelicht ^cnosctsch, am
0tcn Juli 1870.

(I723-Y Nr. 12082.

Dnttc en'c. Feilbietullj,.
^m Nachhange jllin (idiclc vom 24ttl,

Im, i 1870, Z. 10790, wild vom t. l.
städl. delez). ÄezirlSgerichlc Laibach lie«
tannt gemacht:

lHs wrrdc, nachdem bei der mit Bc-
schcid uom 11. Mäî z 1870, Z. 4242,
anf den 16. Juli l. I . angeoi dncl ssewlsenen
zweiten rrrcutiocn Feildiclnng des Hei»
llllhsgnles dcr Äiana I^ntovic p,-. 315 fl.
lein Kaliflustlgcr erschienen ist, lediglich
zur dritten auf den

30. J u l i 1 8 7 0

angeordneten Feilbictung nnlcr dem vori-
ge» Anhang gcschriltcn.

K t. slädl.-dclcg. Aeziltögericht ^aidach.
am 19. Juli 1870. ^

"(1589^2)^ Nr. 34!'2.

Dritte ercc. Fcilbietunq.
Von dem t l. Bczirlögcllchtc Fcistliz

wild lictannt iirmacht:
<Hs sei über Ansuchen dcS Henn

Iatob Samsc, von Feistriz die mil Ge-
scheide vom 17. April I8tt!), Z, 2904,
aus dcu 6. Juli u, I . ai'licordncl gewe-
sene, jedoch sislillc dtitle rfrcutivc Ncal°
Fcilbiclulig der Ncalilät dcs Ioslf Slauc
von Grliscillx nnu, Urb.^tr. 436 uä Herr-

schilft AdelSbera, im ReassumirungSwege
und mit Beibehallung des Ortes, der
Stunde und mit dem voligen Gelsatze
anf den

2. A u a » st d. I .

angeordnet worden.
K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 25lc"

Mai 1870.

(1624-3) Nr. 3 4 Ü .

Zweite erec. Feilbietung.
Von dem t. l. ^andeSgerichle in ?ai'

dach wird im Nachhange zum Eoicte vom
30. April 1870, Z. 2205, belamU ge-
macht. Es werde in der Execulionssache
des Caspar H. Mauin' gegen Fsal,z
Straliß pow 1000 fl. «. «. e. die auf
den 4. Juli 1870 angeordnete erste Feil-
lmlnlia dcS HanscöCons.Nr. I I in Hüh<
ncrdoif, dcS in dcr Ilovca «ud Urt>.'
Nr. 1859 «e!cge»cn Moraslanthriles und
d.S am Golouzdcrg«' «ub Ncclf. Nr. 949
gelegnen Terrains üdcr Einvclftiindniß
beider Theile für abgehalten angesehen
und demnach am

8. August

zur zweiten, dann am
I ii. September 1870

zur dlille» Fcilbictung geschritten werden.
Laivach, am 5. Juli 1870.
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(1718—1) Nr. 3531.

Zweite exec. Feilbictung.
Bei der in der Oxecutionssache des

Herrn Dr . Valentin Preutz von Kram«
bürg gegen Ive Fleinik von Pcrudine
Nr. 11 pot. 236 f l . 25 kr. c.8. c. auf den

9. A ug u st l, I .
anberaumten zweiten Tagsatzung zur Feil-
bietnng der Realität Post - Nr. 12 aä
Provsteigllt Mötll it ig hat es das Per-
bleiben, was mit Bezug auf das Edict
vom 16. Mälz 1870, Z. 1226, bekannt
gegeben wirb.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, an,
1 1 ^ Ju l i ^870. '
(1560->1) ' 0tr7^8296.

Dritte elec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.^delcg, Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Cdictt
vom 8. Mn i 1870, Z. 4231 , bekannt
gegeben:

ES sei über das einverständliche Ge-
snch der k. t Finanzprocuratur noin. h.
AerarS mit Mathias Roina von Ober^
schischka die mit Bescheide vom 8, März
1870. Z. 4231 angeordnete erste und
zweite executive Feilvictulig der Mathias
Roina'schcn Realität, i».ä PipcnSseld 8ud
Urb.-Nr. 131/a, aä Oberschischka sudEii,.-
Nr. 5 l , für abgehalten crtlürt mil dem
Beisätze, daß eS nunmehr lediglich bei
dcr auf den

3. A u g u s t 18 70
angcorducleu dritten executwcn Fcilbietung
mü dem vorigen Anhange zu verbleiben
habe.

K. l. stüdt, deleg. Bezirksgcrichl Lai-
dach, den 10. M a i 1870. ^ ^
( 1 9 9 6 — 1 ) ' " Nr. 2726.

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte

wild brlemrit gemacht.
Es fei die mit Bescheide vom 8ten

November 1869, Nr. 4464, auf den 2tcn
März d. I . angeordnete executive dritte
Fcilbietung der Gregor Gladischer'schen
Realität von Radlet, im Schätzunaswerthe
von 595 ft., auf Anlange» dcr Johann
Verderber'schen Erben von Ncssellhal
auf den

3. A n g u s l d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, mit dein vorigen
Anhange übertragen worden.

Die auf den unbetaimt wo befindli-
chen Tabulargläubigcr Georg Kruiuc als
Rcchtsnachfolacr der Maria Gradischer
laxtcnde Rubrik wird dem demselben be-
stcllten Curator Herit, Joses Gulf in
Laas zugestellt.

K. t. Bezirksgericht ttaas, am 15tcn
März 1870.
( 1 7 1 9 ^ 1 ) " Nr. 1339.'

Neassumirung der
dritten Real Feilbletuug.

Vom l. t. B.zulsgerichtc Tscherliciubl
wird hiemit bclalint gemacht. Es sei über
Ansuchen der Mathias und Binccuz ^csar,
Lovro Koleöa, alö Curator des Altton
Lcsar und Vormund der mj. Carl un^
Johann Lesar, durch Machthaber Johann
Kohlbcsen in Tscheruembl, in die Rcassu-
mirung der mit dem ExccutionSbcscheide
vom 24. August 1864, Z. 4214. auf den
4. November 1864 angeordneten aber
M r t c n dritten Fcilbictung der Realität
ocs Johann Bab>c von Klcinlachine Nr. 6,
Eur. Nr. 339 <̂1 Herrschaft Freithul»,
im Schätzungswcrlhe von 1000 ft., zur
Einbringung dcr Forderung pr. 102 f l .
37 kr., gewilliget worden, und daß deren
Vornahme auf den

6. August l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden sei.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
26. März 1870.

(1659-1) N^7Ä346.

Executive Feilbictung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekonnt gemacht, es habe zur Vor-
nahme der vom k. k. städt.-beleg. Bezirks»
griichte Laibach mit Bescheide vom 2ten
Ma i 1870, Z. 7590, bewilligten exce^
liven Feilbietling der drin Mathias Kmiflar
aus Mannsburg gehörigen, 8ud Urb.-
Nr. 15, Rc l f . 'N l . I I , volkommcnden, gc<
lichtlich auf 1674fi. 8 kr. bcwerlhelcn Reali-

tät wegen der Spaarcasse Laibach aus dem
Vergleiche vom 22. Februar 1806, Z, 3271,
schuldiger 525 ft. mil dicsgelichllichem Be-
scheide vom 20. M a i 1870, Z. 2346,
die FeilbietungS-Tagsätzungen auf den

2. A u g u s t ,
2. S e p t e m b e r und
4. O c t o b e r 1 8 7 0 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgc-
richls mit dem Beisatz angeordnet, daß
obige Realität bei der ersten u>id zweiten
Tagsatzuog nur um oder übcr dcu Schäz^
zuugswerlh, bei dcr letzten aber auch uu-
ler demselben an den Meistbietenden hint-
augegebcn werde.

Das Schützungsprotvloll, der Giund^
buchse^tract uud die LicitalionSbedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtsstllndcu
hieramls eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht S te in , am 20ten
Ma i 1870.

( 1 5 5 5 - 1 ) Nr. 2402.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte strain

burg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Dulenc, durch Dr . Burger ve,u
ttrainburg, gegen Jakob Icgliö von Oocr°
feßniz, wegen aus dem gerichtlichen Per
gleiche vom 24. April 1869, Z. 2075,
schuldiger 600 sl. ö. W. c. 8. e. in die ex»
cuive öffentliche Versteigeruug dcr dem
Lctztern gehörigen, im Grundbuchc Ehrcriau
8ud Urbars »^lir. 3 uortommcudeu Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzuugo»
werthe vou 3583 f l . 20 kr. 0. W , gcwilli-
get und zur Vmliahme derselben die drii
Feilbietungstagsatzunge» auf den

2. A u g u s t ,
5. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc«
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realttät nur bei der
letzlen Feilbietung auch unter dem Schäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeden werde.

Das SchützungSprolololl, der Grund-
buchseflract und die Kicitulionsbeoillgnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen wcrdni.

K. l. Bezirksgericht Kraiubmg, am
30. Ma i 1870.

(1486—1) Nr. 783.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. k. Beziltsgerichle Groß.

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mar-

tin Honglcr oon Podgora gegen Josef
Novak von Bluchanavas wegen aus dem
Vergleiche vom 12. Dec. 1«66, Z. 5655,
schuldigen 44 f l . ö. W. c 3. e. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
ätzten, gehörigen, im Grundbuche Zo-
bclsbcrg 8ud Rect.-Nr. 1 l9^ , Tom. I I ,
Fol. 348 vorkommenden Realttät, im
gerichtlich erhobenen Schatzungöwerthe vou
910 ft. 80 kr. 0. W., gcwilliget und zur
Voruahme derselben die Feilbietungs-
Tagsatzungc» auf den

' 3. August,
3. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jeocSmal Vormittags um 8 Uhr, hiclgc«
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zuugswerthc an den Meistbietenden hintan,
gegeben wird.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund'
buchsextract und die Acitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte i» den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Großlaschih, am
26. Februar 1870.

( 1 6 1 3 - 1 ) ' Nr. 1958.

Erinnerung
an die undltannteu Prätendenten der

Hackenschmiede Slopnjet in Scebach.
Von dem k. k, Bezirksgerichte Rad.

liiunnSdorf wild den unbekannten Präten-
denten dcr Hackcnschmicde S'opnjck i»
Scebach hiermit erinnert:

Es habe Martin Repe von Rothwein
wider dieselben die Klage auf Ersitzung
der Hacken schmiede Stopnjet in Secbach

xud l.),'^. 20. Mai 1870. Z. 1958, hier.
amts eingeliracht, worübcr zur mündlichen
Verhandlung die Ta^sutzlmg auf dcn

2. A u g u s t 18 7 0 ,
früh 9 Uhr, mlt dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Vöhm von Seebach als (.'uiHtor u,ä
llowm auf ihlc Gefahr und Koste» bestellt
wuroe.

Dessen werden dicscibc« zu dcm Ende
verständiget, daß sie alkusulls zu rechter
Zeil scllisl zu erscheinen oder sich einen
under» Sachwalter zu dcstcllcu und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit drin aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. t. BczirtSgelicht RadmannSdorf,
am 21. M m 1870.

( 1 4 3 7 - 1 ) Nr. 1728.

Erinnerung
an Mart in K o l a r aus Jugorje.
Von dem l. t. BlzirtSgcrichle Möll lmg

wird dein undctanilt wo ublmsmdeu lliiar-
tin Kolar aus Jugorjc hicrnnt erinnert:

Es habe die Vormuudschust der nlin-
derjährigen unehelichen Üiiaria iiaslelc
aus Brcsovarebel Hir. 5 wider deusclbcu
oic Hiluge auf !l!l!citcln!uug dcr Vater-
schaft und Zahlung dcr Allmcutationsto-
slcu nul) piA68. 2. April l. I . , Z. 1728,
hieramlö eingebracht, worübcr zur mül,d<
lichcll Verhandlung die Tagsatzuug auf dcll

3. Augus t 18 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §29
allg. G. O. angeordnet u»d dcm Geklagten
wegen seines unlntanmeu Aufenthaltes
Viarto «Vavvln von Dllle als durutor
liä 2«tum auf seine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Desscn wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß n allcnjalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen od.l sich eincn
anderen Sachwalter zu bestellen ui,d anhcr
namhaft zu machen habe, wioriaMS dicfe
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wül'.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
2. April 1870.

(1717—2) Ä r ^ 6 4 3 7

Executive feilbietung.
Von l-cm k. t. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht.
Es sei übcr das Ansuchcn der Frau

Caroline Trciulmunu, durch Dr. v. Schrcy
in laibach, gcgcn Pclcr Berdclbcr il,
Volnschloß HS.-Nr.65, resp. dessen Nach-
laß, zu Handen des Eurators Michael
Staudachcr, wcgcn ous dem Vergleiche vom
30. April 1866, Z. 2689, schuldiger 243 st.
26 kr. ü. W. o. «. c. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dem ^tzlern gchö'
rigcn im Grulidbuche cul Herrschaft Pöl-
land uu!) Nccl f . -Nl . 130'/, und 13l
vorkommenden Realität sammt An« und
Hugchür, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuil^swerlhc von 533 ft. ö. W.. gc,mlligtt
und zur Vornahme derselben die drei Feil«
l'ittungs-TagslltMlgcu auf den

30. J u l i ,
3 1 . Augus t und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um I I Uhr, in dcr
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Ftilbietuug auch unter dcm
Schutznngswerthe an dcn Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das SchätzungSprototoll, dcr Grund-
buchSextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
7. April 1870.

( 1 6 6 2 - 2 ) Nr. 2826.

Executive Feilbietun«.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Herrn

And, ras Äurtelca von Kaasc, noiu. seiner
Ehegattin Maria geborncn Flöhlich, gegen
Mathias Knoflar von Maimaburg wegen
ans dem Vergleiche vom 24. Im i i 1867,
Z. 3673. schuldiger 97 f l . 53 kr. ö. W.
e. «. <̂. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem ^chlcrn gehörigen, im
Grundbuchc des Hofes Mamioburg «ud
Ulb.'Nr. 15 uoltommcl'den Realität, im

gerichtlich erholicneu SchatzuugSlvcrlhc vo»
1978 f l . ü. W,, gewilligct und zur Por>
uahmc dsrsclbcu dic drei Feilbictungs«
Tagsatzungcn auf d^n

2. A u g u st,
2. S e p t e m b e r und
4. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormit tag um 9 Uhr, in der
Gcrichlökanzlei mit dem Anhange bcstimmt
worden, daß die scilzlchiclcnde Rcalitäl
nur bei t!»r lctztniFclbictU! g auch unter dcw
SchätzlmgSwerthc an den Mcistl'ictcnde»
hinlal'gcgeben werde.

Das SchätzliuMnplokoll, der Grund'
buchscxttact uud t'i^ Vicitatiousbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuüde» eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Stei,,, am Me"
Juni 1870.
' I 'MI—^s ^ 'Nr. 3653.

Dritte erec. Feilbietung»
Bull dem k. t. Bczirkc<ulrichle FeisMj

wird bekannt gemacht.
ES sei in Folge Ansuchens der k, l,

Finanzprocuratui', ciiivcrständlich mit dcw
Exccutc« Iosrf Gcil vu» Harij , die mil
dem Bescheide vom 13.' Mäiz 1870,
Z. 1922, auf dcn 3. Juni und 1. I"l>
d. I . augrordlmc erste uud zweite cxecü'
tive Feilbietuna dcr Rcaliiät Uib-Nr. 25
llä Gut Streiswch u ît dcm Beisätze als
abgehalten erklärt wo>den, dusz cs nltt
bei dcr alif dcn

2. A u g u st d. I .
angco'dnetcn drille» Feilbietm,,; diescl
Realität sein Verbleiben habe.

K. t, Bezirle'gelicht Feistriz. am Itt"
Juni 1870.

( 1 5 6 4 - 2 ) Nr, 7538-

Erecutive Feilbietuuli.
I m Nachhange z»,n diesgelichllichc"

Edictc vom 8. März 1870, Z 4229,
wird vom k. l . slädt-deleg. Bezirksgericht
bekannt gemacht.

Es werden übcr Einverständniß dcrE^
cutionstheile die mit Bescheide vom 8. Mali
1870, Z 4229, auf dcn 30. Ma l l»'d
2. Juni l I . angeordneten Feilbielung^
der dem Johan« Widdar gehörigen, <l"
Grundl,uchc Weiheüslcin sub Urb.-Vlr. 20Z,
Rctf..Nr. 1 l6 , l o m . I, I'oi. 77 voill)«''
mel'dcn, gerichtlich auf 1754 fl. ö. O
geschätzten Realität wcgen rückställdisscü
Grui'dcntlastungs.Gebühren per 289 5
69 kr. und 53 fi. 54 kr. o. «. c. ^
libgchallcn erklärt, und rs wird dahll'
lediglich zu der auf den

3. A u g l, st l. I . Z
angeordneten Fcilbietnng mit dein 2)?«
dcnlcn geschritten, daß bci dieser lehtc»«
Feilbietung die Realität auch nntcr dclll»
gerichtlichen Schätzungswcrthe werde ^ «
dic Meistbicteni'cn hintaügegebc« wcrd^'»

K. l städt.-dclcg. Bezirksgericht l?a''>
bach, am 28. April 1870. >
^ l 5 M - 3 ) ^ ' ' Nr. 911?'V

Erecutive «
Realitäteu-VersteigerulO«

Vom l. l . städt. - oekg. Vczirlogclill!"«
in Laibach wird bekannt gemacht: !

ES sei über Ausuchen dcr Maria ^ >
lcnc von Laibach dic cxecntive i 3 ^ >
gcrung dcr dem Franz Sadnitar von ^3 >
brova gehörigen, gerichtlich auf 2 0 4 ^ >
geschätzten im Grundbxchc Thurn a n ^ V
^aibach lmd U lb .Nr . 11, Rect.°N».H>
I'um. 1, Fol. 11 vorkommenden Rcal ' 'Z
bewilliget und hiczu drei Fcilbictungö ^ >
satzungeu, und zwar die erste auf deN >

30 . Juli, >
die zweite auf den >

3 1 . Augus t >
und die dritte auf den V

1. O c t o b e r 1 8 7 0 , ^
jedesmal Vormittags vou I0biS l 2 M < 1
dcr Amtskanzlei mit dcm Anhange ^
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt <
der ersten und zweiten Fcilbictung , ĉ
um oder übcr den SchätzmigSwerth, bc' „.
drillen abcr auch unter dcmsclbcu h>"'
gegcbcu werden wird. ^

Die Licitationsbcdingnissc, wornaa) ^.
besondere jeder ^icitant vor gcma<l?<clN ,̂
bole ein lOpcrc. Vadium zu Handc'-' .̂
Licilalious Eommission zu crlcgcn h ^
wic dasSchätzul'gsprototolluuddcr^l ^
buchSeftracl können hicrgcrichlt' cilll!^
werden.

l'aibach, am 24. Ma i 1870. « ^ .
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(1674-2) Nr, 3749.

Freiwillige Versteigerung
des landtäfl ichcn (Hutes Aur i zho f

und der Fährnisse.
Vom k. k, Veziiksgcrichte Radinauns-

dolf wi>d dclv.nul gemacht:
Es sei ülicr Ansuchen deS Herrn Pctcr

Urh. Domherrn, als Machlhabcr dcs Lai>
bachcr Domcaftitcls, und dcö Hcrru An-
ton Lesar, k. k. Professors, alö Domprobst
Atiton Kos'schcu Testaments - Excmlors,
im Einverstünduisse mit dcn Anlon Kos'
schcn Legataren, mit Bescheid dcs t k. ̂ an«
desgerichtcS Vai^ch von, I I . Iuui 1870,
Z. 2996, in dic freiwillige Versteigerung:

a) dcs landtäslichcn GnlcS Aurizhof
dessen schöne Lage ans den Zcituugs-
artikclu rnkanut ist, mit 5 Joch
510 UMaftcru Acckcrn und 6 Joch
63l ^Mastern Wiesen nebst den
durch die Vcrthcilu:^ der Aurizcr-
Gelneindchnlwcidc dicscm Gute angc-
fallcnen Parzellen : Ackcr v /l^oi'iüki
^mlrjui N0V M't, niil 3^2 Mcrling
Anbau nnd Rain mit 1 Centner
Hcu-nud Emhald Ccntücr Grummet'
ertrag, — Wicsc uov^ ßinujua mit
12 Centner Heu- und 5 Centner
Grummclcrl, eg;

d) derunbchauStcn Halbhnbc Urb.-Nr.5
uä Giündbiich Pfairqill Obc, »jörjach
Mit 1 Joch 1027 ^Klafter Acckcrn
und 417 ^Mastern Wilscn;

' ) der uubchaustcu Halbhnbc Urb.'Nr.
433 iiä Herrschaft Vcldcs mit 1 Joch
34« ^ztlaflcruAcckcru und I Joch
1572 ^Klaftern Wiesen;

^) des Ueberlaudackers lilu/kovoaUrb.'
Nr. 2, Rcct.-Nr. 37 aä Grundbuch
Anrizhof mit 826 ^Mastern;

«) der aus den Gemeindevcrthciluugcu
heruorgcgangcncn Waldanlhcilc v
8 ^ i , V FMKM UU, 1)üt,illi UNd V
ssMichn >ni 8livi, und

l) der Holz>, Alpen» und Gemeinde-
gercchisalnc, und zwar aller dieser
Realitäten im Inventsialwrrlhe von
15.2W si. W kr.,

newilliact und cs sei zur Vornahme dieser
freiwilligen Verstcigcrnu^ durch das ge-
fertigte k. t. Bezirksgericht die Tagsatzung
auf dcu

4. August 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, iu loeo Aurizhof lie,
Veldes mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die Giltigteit dieses Velkaufcs,
falls die Rcalitälcu unter dem Ansrufs-
Prciscvon 15.289 fl. 60 kr. verkauft werden
sollten, von der Rlttificatiou dcS l, t. Lau^
desgerichtcs Laibach abhängig sei; ferner,
daß der Erstcher, falls er sich mit dcn
Erbsintcrcssmtm cinucrstchcn wird, aoch
ben zn diesem Ncalc gehörigen i'uuäri«
in8tru< t̂W und die Fährnisse um dm
allenfalls vereinbarten Bctrag übernehmen
könne.

Das Inventursftrotololl, die Grund»
buchscxtraclc und die ^icitatiouobcding-
nisse tonnen iu den gewöhnlichen AmtS-
sllindcn hiergcrichlö eingesehen werden.

5t. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
"m l9. Juli 1870.

(1677-2) Nr. 6590.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl

wird hiemit bekannt gemacht.
Es sei üdc. Ansuchcu dcs Christian

vedörfcr von Graz, durch Dr. Suppau vou
^aibach, l» die Rclicitativu dcr im Grund'
l"'chc Herrschaft Pölland xud Rclf. Nr. 6
vo'tomnicudcn, gerichtlich auf 235 fl. gê
lchiitztcn, von der Maria Schutle von Brc-
l°vic um den Mcislbot voi>235fl. eislau-
°clien Realität wegen nicht zugchaltcucu
^^itotions'Bcdingnisscn bewilliget wol dcn
lU'd zu deien Vornahme die einzige Tag
Atzung anf deu

3. August 1 8 7 0 ,
"ormittagö l l Uhr, iu der Gcrichlstauzlci
°uf ilostcu und Gefahr der säumigtu Er-
nchcrin mit d»m Vcifatzc angtort'net,
l>alj obige Realilät auch uuler dcm Schäz--
^»'gSwerthe an dcu Meislbiilcndcu hint-
""gegebn werden wird.

Das Schä'kuügsprolotul dcr Grnnd-
l̂ch«!rj.iract und die Licüaliondbcdiugnisse

'"linen bci dicscin Gerichte iu deu ge«
'uiihnUchc,, Amti'stnndcn eingesehen wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
^'Jänner 1870.

(1683-2) Nr. 3164.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes Abwe-
senden Josef F a b i a n , Anna I n g l i i

und Valentin T r i l l e r .
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainbnrg

wird den unbekannten Aufenthaltes Abwc.
scndcu Josef Fabian, Anua Inglic und
Valentin Triller aus Fcßniz erinnert, daß
denselben zum Behufe der Empfangnahmc
dcr executive»! Nealfeilbietuugsrubrilcn vom
30. Ma i d. I . , Zahl 2402, und der
weiteren, in vorliegender Angelegenheit
clwa erftießcnden Befchcide dem k. l. Notar
Josef Slerger hier als aufgestellten (^u-
ii»t0r kä U0tum zugcstcllt worden sind.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Juli 1870.
^1439—3) Nr. 1674.

Erinnerung
au Johann G o l l o b i? von KaSöa Nr. 3.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Möt t .
ling wird dem in Baicrn abwesenden Jo-
hann Gollobic von Kaöta Nr. 3 hiclmit
crinncrl:

Cs habe üranzDciniügcr von Schwa^
bcnmünchcn, dnrch Dr. BrcSnig vou Pel-
tan, wider denselben die 5tlage auf Zahlung
schuldiger 76 f l .50 kr. <;. 8. c, 8ild^)iutt8.
<!8.März 1870, Z. 1674, hieramlö cingc-
bracht, worüber zur summarische» Vcr^
handluug die Tagsatzuug auf den

2 9. J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 18 der
a. H. Entschließung vom 18. October 1845
augcorouct uud dem Geklagten wegen seiucs
uubckauutcn Allsculhaltcs Johann Fuchs
uou Seulilsch als (^uruwr uä uotum auf
seiuc Gefahr und Kostcu bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu den» Cude
vcrsläudigct, daß er alleufalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestelle» und auhcr
namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vcrhaudllt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Mottling, an»
30 März 1870.

(1442—3) Nr. 1661.

Erinnerung
an Paul P radov i c von Hrast Nr. 14.

Vou dem t. k. Bezirksgerichte Mol l -
ling wird dem in Baier» abwesenden Paul
Pradovic uou Hrust Nr. l4 hiermit cr-
luucrt:

Cö habe Franz Dciningcr von Schwa^
bcnmünchcn wider deusclbcn durch Heou
Dr. Bresmg von Pcllau die lila^c .uif
Zahluug vou 29 fl. 25 kr. 8uk pruo«. 28len
März 1870, Z. 1671, hicramls clugc-
bracht, worüber zur summarischen Vcr-
haudluug die Tagsatzuug auf dcu

2 9. J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS H 18
dcr allcrh. Entschließung vom 18. Octo-
ber 1845 augcorduct und dem Geklagten
wegen scincö unbekannten Aufenthaltes
Marko Savorn vou Dule als (luiawr
u<1 liowm auf seiue Gefahr und Kostcu
bestellt wurde.

Dcsscu nird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellcu uud anhcr
namhaft zu machen habe, widiigenö dicfe
Rechtssache mit dem aufgcstclllcu Curator
ucrhaudcll wcrdcu wird.

K, k. Bezirksgericht Mottling, am 30ten
März 1870.

(1441-3 ) Nr. 1672.

Erinnerung
an Johann S l u t l von itcischdolf

Nr. 27.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Mölt

ling wird dem iu Bmcru abwesenden Jo-
hann Slu l l von sscrschdorf Nr. 27 hier-
mit erinnert:

Es habe Herr Franz Dcininger von
Schü'abcumimchen, durch Hcrru D'.Brcs-
uig vou Pc<tan, wider dcnscldcn dic Klage
auf Mahlung schuldiger 86 fl, 44 0. W.
o. «.o. tmd 1)1̂ 68. 28. März 1870, Z.
l672, hicrauils eingebracht, worüber zur
summarische» Vcrhündluug die Tagsatzung
auf den

2i». J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö § 18
a. h. Entschließung vom 1«. October I845

angeordnet und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Jakob Kambiö
von Kerschdoif als t̂ m-iüm- liä lrctum auf
feine Gefahr nnd Kosten aufgestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich eincn andern
Sachwalter zu bestellen und anhcr nam-
haft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
30. März 1870.

^1626—2) Nr. 11667.

Zweite und dritte
ezecntive Feilbietung
I m Nachhange zum oieSgenchtlichen

Edicte vom 12. März 1870, Z. 4603,
wird. uachdcm sich bei der mil Bescheid
vom 12. Mär; 1870, Z. 4603, auf den
2. Juli l. I . augcorouctcn zweitcu exe-
cutive«, Feilbietung der dem Primus Er-
bczuil, rcfp. dessen Sohn Johann Er»
beznit von Pöndorf gehörigen, im Grund-
lnchcPfarihofgillNeifn!^udU!b.-Nr.79/^
uo,kommc»den, gerichtlich auf 1325fl. br-
wcrlhctcn Realität lcin Kauflustiger gc-
mcldct hat. — lediglich zur d'.illcn
alif den

3. Aunu s, l. I .

au,,lordnetcn Fcilbictung untn dcm voci-
geu Anhange geschrittcu.

K. t. stüdl.-dclrg. BczirlSgcricht Lai-
bach, am 4. Juli 1870.

(1438-3) Rr. 1675

Erinncrullg
an Jakob G o l l o b i c von Tratta Nr. 2.

Vou dcm l. l. Bezirksgerichte Mött '
ling wird dcm in Amciita abwcscndcn Ja-
kob Oollobii von Tralta Nr. 2 hiermit
er innert:

Es habe Franz Deiningec von l^chwa-
beumüncheu, durch Hcrru Dr. Blisnig
von Pcllau, wider dcnjcllxn die Klagc
auf Zuhluug schuldiger 21 fl. 38 t,'. c.s.o.
l,ud prH6«. 28. März 1870, Z, 1675.
hinumlS ciu,;cdiocht, worin^r zul sunnua-
rischcu Verhandlung die Tagscchuug auf dl»

29. J u l i 1870 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS 8 1^
der a. h. Entschließn,^ vom 18. October
1845 angeordnet uud dcm Gttlligtcn wc-
acu scincs uubclalmlcuAufenthaltes Johaon
Fnchö vou Scn.üsch als Oulliwr ä<1
lrelurii ans scine Äcfuhr und iloslc» dcstcUl

wurl c. . , .. ^ ^ >,
Dessen wir? dc»selbe zu dem Eude

verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Hcit sllbst zu erscheinen oder sich ciucn
uudcrcn Sachwalter zu bcstcllcn und anhcr
namhaft zu machen haben, wiorigcns diese
Rechtssache mit ociu anfgcslelllc» Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Möttlmg, am

30. März 1870^ ^

s152 l - 3 ) ^lr. 586.

Neassumirullg.
Bon dem t. t. Brzirtegcrichlc Tirfftn

wird hicmit bekannt gemacht:
^s sci übcr das Ansnchen dcr Uriula

Acrlan von Obcrstcindolf gegen Franz
Dcriucl von Pcc,cc wegen aus dein Ur-
ll,cile vom 9. Mai 1858, Nr. 905, schul-
dige., 8 fl.27 kr. ö. W. o. «. c. die ere-
cul.ve öffentliche V.rsteigeruug oer der
^clilcru gehörigen, uu Grnodbnchc Gut
Grailach 8ul) Ncclf.-Nr. 33 vollommcn.
dcn Hnbrcalität. im ^crichüich crhobcucn
Schävungsweithe vou 1310 fl. 85 tr,
o W rcasslimirt nnd znr Vornahme der<
selben" dic einzige Feilbictungs-Tagsatzuua.
auf deu

29. J u l i 1 8 7 0 ,
VotNüttagi! 11 Uhr, in der GciichlStunzlei
mit dem Anbangc bestimmt wordcn, daß
die fcilzubietendc Realität auch ui'ler dm,
SchätzungSwcrtbc au dcn Mcislbictcndln
liintangcgcbcii werde.

DaS Schätzuugc<protokoll, der Gruud-
buchScrlrnci nnd dir îcitationSbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn ^cwöliU'
lichcu Au'lSstnndcii cingcschcn wcrdcn.

K. k. Äczillsgcricht Tressen, am 4ten
April 1870.

(1675-3) Nr. 1003.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Cs sci ül'i'r dc>S Ansuchen ter Frau

Maria Prcuz vou Krainbura, durch Dr.
Preuz. gcgcn Miho Adleschitz von Tr i -
buzhe wegen ans dcm Zahlungsaufträge
vom 5. November 1866, Z. 6631, schul-
diger 95 fl. 71 kr. ü. W. c. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
Letzter,, gehörigen, im Gruudbuche dcr
D. N. O. Commcnda Tschcrnembl »ud
Cur-Nr. 47 ciugetragcncn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthl von
600 fl. ö. W., yewilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei FcilbielungStag'
satzungen auf den

2 9. J u l i ,
3 0. August und
24. S e p t e m b e r 1870 .

jedesmal Voi mittags um 11 Uhr, in der
GerichtSkanzlci mit dem Auhange bestimmt
wordcn. daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Fcilbieluna, auch unter
dcm Schätzlmgswcrthe an den Mcislbieten
den hintaugta/bcu werde.

Das SchätzunaSprolofoll. dcr Grund-
buchScxtracl und die ^isilation^bedinglilsfe
können bei diesem Gerichte in drn gewöhn^
licken Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
1 März 1870.

(1412-3) Nr. 2089.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirlsgerichte Planina

wird hicmit bekannt aemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Stefan

Ottonioar von Zirluiz gegen Michael
Ottoniiar von Zirlniz HauS-Nr. 31 we»
gen aus dcm Vergleiche vom 30. October
1867, Z. 7384, schuldiger 74 fl ö. W.
c. 8. c in die executive offcutliche Verslti'
gerung der dcm Letztern gehörigen, im
Grundbuche hansberg ^ > Rcct.-Nr. 432
vorkommenden Realität, im gerich'lich er
hobcncn Schähnugswerthc vou 11.50 ft.
ö. W , gcwill'gst und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbiclungs-Ta^satzungen
auf dcn

3 0. J u l i ,
30. Au au st „nd
30. S e p t e m b e r 1870 ,

jedesmal Volmillags um 10 Uhr, in der
GsiichtStanzlli mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß die feilzubietend!, Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
LchutznngSwcrlhc an dcn Meistbietenden
hi> lanucgrbcn wcrdc.

Das Schatzungßprotololl, der Grund»
bnchscrtr.ct und die Lic'taliousbcdiugnisse
töinlnr bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuliden eingesehen werde«.

K. k. Geziilsgerichl Planina, anl ?ten
Mm 1870.

(1554-3) " Nr. 2360.

3teassunürunq der 3. erec.

Bon, t. l. Brziilsgerichle Klnindurg
wird bckalü't gemacht:

Es sei übc> Ansuchen deS Franz Kn»
ralt von GorcuauaS, durch Dr. Bulger,
die erecutiuc Versteigerung dcr dem Bar«
lclmä itonc von Gorice «chörigen, gencht«
lich n»f 5)74 fl. uud 1760 fl. btwcrtbcien,
im Grundbnchc Steiu-Vigaun «ud Ncct,-
Nr.243/d und Et. dlvnaldi ^ui» Ulb.rNr.2
'.'orkomn'cntcu Ncal,täten im Rcassnmi-
ruu^Swegc bewilligel, und hiczu die Feil»
bictungS'Tagsatzuug auf dcn

! 29 J u l i 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
l ichtötanzln mit dcm Auhau^e angeordnet
wordcn, daß dicse Realitäten bci dieser
Fcilbicluug anch unter dem SchätzungS-
werthc hintangegeden wcrdrn.

Das Schähungsprotololl, dic Grunde
buchScrtractc und d>e ^icitationSr.ldinguisse
können bci dicscm Ocrichte in den gewöhn-
lichen AinlSstliiidru riugcschcu wciden.

K. k. GezilkSgericht Klniubuiss, °"'
27 M^i l870.
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in Lalbach
beehrt sich anzuzeigen, dass er mit heutigem Tage, unter Fortführung seiner bisherigen
Geschäfte, eine

Specerei-, material- & Farbwaaren-Handlung
im eigenen Hanse Wiener Strasse Nr. 54

eröffnet hat, und empfiehlt das neue, gut sortirte Lager von

Specerei-, Material- <& Färb-Waaren
sowie

î T* in- und ausländer Weinen ^f |
in ßouteillen,

Champagner von Moet Ä Chandon
bester Qualitäten

zu den bi l l igsten Preisen.
Laibach, am 27. Juli 1870. (1734-1)

Engländer's zahnärztliche Atelier
im Heimann'schen Hause !

ist von 9 bis 12 und 3 bis 5 Uhr offen. (<W-28> !

(16tt3—2) Nr. 3114.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht, daß dic dem
Rcalfeilbietungsre^sslinnrunqsgcsuche des
Ialob Ulh von GoiSd, wider Johann
Außnik von Kaliße, für den Tabulargläu«

Die für Donnerstag den 28. Juli
1870 angetündete

Licitation
im Hause Nr. 210 in der Herrengasse
findet clst

Freitag den 39. Juli
statt. (1720—ii)

Concurs.
Auf der Capitel-Herrschaft

<><?,» ist die Nentmeisterstelle zu
besetzen, Gehalt NOO fl . ö W-
sammt Quartier l » >l»t»»r» und
Brennholz. Auf erwiesene <5̂ hren-
haftiftkeit und treue Pflichterfül-
lung erfolgt die Verbesserung der-
selben Subsistenz (1615—4)

Bittgesuche sammt Zeuguisse«
über Moralität, Kenntniß der süd-
slavischen Sprache, sowie über die
Fähigkeit in der Buch- und NZirth-
schaftsführung, wollen dem Agra-
mer Metropolitan Capitel bis 2O.
August R87O unterbreitet werden.

Ibigcr ValcMii, Sliöllik von Goisd ange-
schlossene Nulirik äe pi268.19. Ma i 1870,
Z. 2415, wegen unbekannten Aufenthaltes
des Lctztern dem gerichtlich bestellten Cu-
ralor Herrn Anton Kronabethvogl, k. l.
Notar in Stein, zugestellt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 24sten
Juni 1870. »^»»»^.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
hl'il! brieflicl, t>rr Tpecialarzt sllr ^plllpsie « j^ . «^. ,4l>»
l lxel» il l Ber l in , Louisellstraße45. -. Vcnit« Ubcr hundcll gchcill.

Circa 50 Klafter

Buchcn-Breunholz,
36zolliges. oder ein entsprechendes Quantum kilrzcres, werden zu laufen gefu^
Lieferungslustigc wollen ihre Anbote mit Preisangabe, loco Laibach ins Haus N<!
stellt, gcfälliqst baldigst in die Expedition der „Laibachcr Heilung" aclcmac» l < M

MOLL'S

^ ^ D Setdlltz-Pulver. W W
2 M " »«»'»e»«»»t««M' .3ede Schachtel der von mir erzeugten Teidlitz - Pulver und jedem d^^i..-<..e

«Pulverdosis „m»chlleßenden Papier ist meine ämtlich deponirte Hchuhmarfc a,,fstedr,?ckt *
Central-Versendungs-Pepot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

Pre is einer versiegelten Originalschachtel z s>. üst. W . — Gcl>r.nlchs-?lnwcisuna. i n allen Sprachen
Diese P u l t i r r behaupten dnrch ihre anherordrntlichc. in den mannlllfallisssten Fal len rrprolXc Wi r tsaml l ' l t ni l ter siimmtlicken l,isl>el

bekannten Hausarzrncien unbestritten den ersten Rang ; wie denn viele Tausende ans allen Thei len des arofteu ^ a s ? ^ . « .« ,.«r-
liegende das; dieselben bei h a b i t u e l l e r V e N ! » / . . « , ' . . , e r -
d a n l i c h t e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r i l m p s e n , N i c r c n t r a » t h c i t e n , N e r v e n l e i d e n H e r V l l n » , s , ^ ' . / , . ' » s e N
K o p f s c h m e r z e n , B l n t c o n g e s t l ° n c n g ich t a r t i g e n O l i e d c r - A f f e c t i one n . endl.ch bei Anlaqe ^>,r .s> ,s . , !e ^ . ^ 6 . 0 ' ' '
d r i e . a u d a « c r n d e m B r e c h r e i z u, s, w . m i t dem besten E r fo lg angewendet werden und die uachhaltigsten H c i ^
N i e d e r l a a e '" ^"»bach bei Hrrrn KViN,«.,,.. ffl»^<.r, Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz:

" U / ^ ' a n 2 ^ und /t . ^ 6 , ^ ^ / ^ , - . — Gurkfe ld : /<',-/e,,. «6mc/te.f. — Krainbura ' ^ '
Hse/t««««^, Apotheker. — NudolfSwert l ) : ./f>.^/- ü«^ma«n . — Wiftpach / l " / " "
/>e/ie^i>. — E i l l i : ^ a , / /^>i.v,)6^. ^ M a r b u r g : /?. X«//e/ni«

Durch obige Firmen ist anch zn beziehen das ^

Echte Dorsch Leberthran Oel.
' D i e reinste und wirlsamste So r te Med ic ina l th ran an« Bergen in N o r w r a c n

Jede Boute i l le ist zum Unterschied von auderu i,'rberthransorteu m i t mr iuer Schul imar le verselicu
Preis einer ganzen Buutei l le nebst Gcbranchöauweisnng I sl. «0 t r . , einer halben 1 sl ijst W

D a s echte D o r s c h - U e b e r t h r c i t t . - v e l w i r d mi t dem besten E r fo lg angewendet bei V r u st- und i ' u u a e n l i a n s l i r i < l '» '
S l r o p h e l n nnd N h ach N i l « . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e n m a t i s c h e n i'eiden, so wie chronische H a n t a u , s c h l < '

Diese rciustc und wirksamste aller i 'ebcr thran.Sor ten w i r d durch die sora.salua.stc E iusammlnng „ u d A n M i s i d n n a von D o r s ^
fischen aewonnen, jedoch dnrchauö leiner chemischen Achaud luug uutcrzogcu, i n d e m d i e i n d e n O r i a i n a l f l a l l i en c n t h a l '
t e n c F l i l s s i g l c i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u u g e s c h w ä c h t e « p r i m i t i v e n Z u s t a n d e l i e s i u d c t w i e s,e a u s d t ^
H a u d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . _

( 7 4 0 - 1 8 ) Apotheker nnd Fabr icaut chcmischcr^Products i " ^ ' " ' ^

Druck und Nerlaz von I » n » z d. K l e i n m a y r « F e d o r V a m b e r g i n Laibach


